
[s.n.]

Autor(en): Slíva, Jií

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 113 (1987)

Heft 11

PDF erstellt am: 21.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



mm

Äther-Blüten

Horerfrage an den Sudwest-
funk, die tägliche Spatsendung
von 23 bis 24 Uhr betreffend
« Besteht die Möglichkeit, dass
die Sendung < Mitternacht-
spitzen» auf einen früheren
Zeitpunkt verlegt wird?» Ohohr

Apropos Fortschritt
Das waren noch Zeiten, als ein
Cormestiblesgeschaft nach den
drei tollen Basler Fasnachtstagen

(und -nachten') inserierte
«S isch niemerts meh frisch
Usserunsere Fisch!» pin

Konsequenztraining
Wenn in der Stadt ein Baum
angetastet oder gar gefallt
werden muss, gibt es Einwände

aller Art
Schier noch schwerer aber ist
es manchmal, an ungewohnter
Stelle einen neuen Baum zu

pflanzen
Wir müssen ihn Friedensbaum
nennen nach all den Kämpfen,
die vorausgegangen sind,
meinte ein Stadtgartner, als
ihm dies an exponierter Lage
gelungen war Boris

Notizen

Von Peter Maiwald

Du bist mein ein und alles:
an dieser Überforderung

zerbrechen Ehen.

Die Entschuldigung, dass
irren menschlich sei,

unterschlagt die
Unmenschlichkeit mancher

Irrtümer.

Die Lügner haben ein Gutes:
sie wissen die Wahrheit.

*
Mit der Zeit gehen heisst
noch lange nicht: wissen

wohin.

Wer sagt: Ich kenne die
Menschen, gibt das Gegenteil

Party-
Geflüster
«Flaben Sie das letzte Sketch-
up mit Krebs gesehen?»
«Leider nicht Ich bevorzuge
Senf mit Kohl.» jm

Fragt Fritzchen «Mutti, was
ist das, ein Alkoholiker?»
«Ihr vier geht jetzt sofort ms
Bett, und nehmt die weissen
Mause mit!»

«Kannst du mir mal deinen
Schlafsack leihen?»
«Spater Ich mochte ihn jetzt
nicht wecken »

«Ich habe ein chlorreiches
Leben hinter mir», sagte der
Meisterschwimmer

Närrische Auszeichnung
Der Zürcher Unterhaltungsproduzent

Guido Baumann,
Ratefuchs in Robert Lembkes «Was
bin ich?», ist vom Kolner Carne-
val-Verein mit dem Orden
«Närrische Luftfahrt» ausgezeichnet
worden. Köln war ab 1958 jahrelang

Baumanns zweite Heimat.
Er gehörte laut Pressemeldung zu
den Mitbegründern des
Westdeutschen Rundfunks. Nicht von
ungefähr kommt ja auch Guido

Baumanns Spitzname aus
der Stadt des Kölnischwassers::
«Beau de Cologne». fliz

Mehrsprachig
Der Aktion «BaZ hilft Not
lindern» der Basler Zeitung kam an
der Basler Freien Strasse ein
samstagliches Austernschlurfen
zu gut. Zwei Austern samt
einem Glas Weissem und
Schnittlauchbrot kosteten einen
«Sechsliber». Wie die BaZ meldet,

genossen die Basler den
kleinen Apero, und einige hundert

Leute fanden sich beim
«Open-air-Apero-Beizlein» ein:
eine Sprachschöpfung
internationalen Formats mit Englisch,
Französisch und einem aus dem
Jiddischen stammenden
deutschen Wort. Gino
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Saftige Mottos
Über Fasnacht in anderen

Landesteilen berichtet in einer
Serie die Basler Zeitung. Was sich
etwa in der Ostschweiz an närrischen

Dekorationen alljährlich
anbietet, wird anhand von saftigen

Mottos vergangener Jahre
aufgezeigt: «Sex im Schlüsselloch»,

«Sex im U-Boot», «Auf der
Alm, da gibt's ka Sünd» (ein
«Dauerbrenner» mit minimbe-
rockten und fast busenfreien
«Sennerinnen»), «Spieglein,
Spieglein an der Wand, wer ist die
Schönste im Fudiland?», «Heri-
sex-Mosaik», «Klamottensex»
mit «Negerli ohne Baströckli.»fliz

Aus dem Nebi-Vorschlagswesen
Die Einführung einer völlig losgelösten, lustbetonten
halben Stunde täglich — eine Forderung, der sich zumindest

unsere Gewerkschaften ernsthaft annehmen sollten
— könnte verhindern, dass vielen Menschen das gleiche
widerfährt wie Paul W., Vizedirektor einer grösseren
Firma, der in der Fasnachtswoche all das nachholt, was er im
Laufe des Jahres ab und zu tun möchte, in seiner Position
aber nicht tun darf:

j — unter Alkoholeinfluss revolutionäre Reden schwingen
— über den Chef und die Konkurrenz herfahren
— Biergläser an die Wand werfen
— auf die Pauke hauen
— einmal nicht mehr immer an die Firma denken

(was allerdings auch an der Fasnacht erst etwa
| nach drei durchzechten Nächten gelingt)
I Peter Weingartner

Es sagte die Lawine
zum Skifahrer: «Ich schaue

mal schnell ins Dorf runter. Soll
ich dich mitnehmen?» wr

Pünktchen auf dem i

Unsinn

Konsequenztraining
Eine junge Aussteigerin und
Selbstversorgerin stellt fest:
«Je einfacher du leben willst,
um so schwerer wird es dir
gemacht! » Boris

Gleichungen
Ein wahres Glück, dass alle die
gleiche Stimme haben (nicht
was die Wahlurne, sondern
den Kehlkopf betrifft, natürlich).

Boris

@ »

FELIX BAUM

WORTWECHSEL

Mädchen:
Kleine

Insektenlarve
® $

Gesucht wird...
Der auf Seite 23 gesuchte heimatlos

Umgetriebene war:

Kurt Tucholsky

Auflösung von Seite 23: Es folgte 1.
Txb3 + 2. Kxb3 Tb8+ und Weiss gab auf.
Denn 3. Kc3 La5+ 4 Kd3 Df3führtzum Matt.

Im Märzen der
Bauer...
Im Märzen der Bauer
die Rösslein einspannt -
zur Fahrt zum Abdecker.
So still liegt das Land.
Im Märzen der Bauer
den Traktor poliert.
Der Diesel ist billig,
die Chemiebonzen willig -
ob der Boden pariert? wr.

Narrensichere Tips
14 «narrensichere» Tips für ein

paar verrückte Tage gibt Reise
Bild in Deutschland: Hexen in
Bräunlingen, Reiter in Rottweil,
Bonbon-Regen in Bonn,
Spielmannszüge in Mainz. Und
unterm Titel «Baseler Fasnacht»
dieses: «In der <Fasnacht> (9.
März) lässt das eher manierliche
< Bergvolk) die Sau raus. (3 Tage
ab 228 Mark).» Basel sieht's
etwas anders. Gino

6644 ORSELINA

Telefon 093/330232
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